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Mod:
Was ihr hier seht, steht sinnbildlich für die Beschleunigung der Energiewende. Auch, wenn es auf den ersten Blick zunächst nur einen gewöhnlichen, blauen Baucontainer vermuten lässt. Doch das ist Innovation made by Bayernwerk. In Gräfelfing bei München werden wir nämlich das erste mobile und containerbasierte Umspannwerk ans Netz nehmen.

Text:
Ein „Reallabor“ im operativen Bereich: das ist das seit 2020 konzeptionierte und jetzt kurz vor der Einbindung ins regionale Stromnetz stehende Umspannwerks-Provisorium im Containerformat. „Klein“ im Vergleich zu den gängigen UWs aus Beton, aber hochfunktionell.  
O-Ton: Eugen Morlang – Projektleiter Container-Umspannwerk | Bayernwerk Netz GmbH (19 Sek.)
O-Ton: Günther Mertel – Bereichsleiter HS/OT | Bayernwerk Netz GmbH (21 Sek.)
Innerhalb der kommenden Wochen soll die sogenannte Sekundär – also innen verbaute – Technik nach und nach für ihren ersten Einsatz konfiguriert werden. Im Vergleich zu konventionellen Umbauarbeiten kann durch den Container der Flächenbedarf vor Ort um bis zu 85 Prozent reduziert werden. Und es gibt noch weitere Vorteile, die den Invest von knapp 5 Millionen Euro pro Container tragen:
O-Ton: Lukas Biederer – Projektentwicklung & Systemtechnik | Bayernwerk Netz GmbH (21 Sek.)
Zudem ist der kompakte Container bautechnisch so genormt, dass er nach getaner Arbeit wieder per LKW an den nächsten Einsatzort transportiert und dort problemlos integriert werden kann. Ein Meilenstein für die Bayerngruppe Gruppe und ein wichtiges, energiepolitisches Zeichen für den Wirtschaftsstandort Bayern. 
O-Ton: Kerstin Schreyer, MdL – Wirtschaftspolitische Sprecherin CSU-Fraktion im Landtag (11 Sek.)
O-Ton: Dr. Egon Leo Westphal – Vorstandsvorsitzender | Bayernwerk AG (24 Sek.)
Ein baugleiches, zweites Container-Umspannwerk mit den Komponenten von Siemens Energy und der Außenhaut des niederbayerischen Unternehmens Schmidbauer steht ebenfalls schon seit Mitte Oktober an seinem Bestimmungsort in Bonn. Drei weitere Container mit dem Innenleben von Hitachi warten bereits auf ihren Einsatz. Die zwischenzeitliche Containerlösung zusammen mit zwei neuen Transformatoren hier in Gräfelfing wird voraussichtlich noch im ersten Halbjahr 2026 vollständig in den Betrieb gehen. 





